
Die wichtigsten Ergebnisse der dritten M+E Blitzumfrage in vier Punkten 

Die Produktion ist in 48 Prozent der M+E-Betriebe weiterhin stark bis sehr stark 
eingeschränkt. Damit fällt die Einschätzung sogar leicht negativer aus als im Monat 
Mai. 

 
Schaut man auf die größten Märkte der nordrhein-westfälischen M+E-Industrie, 
dann zeigt sich, dass insbesondere die Binnennachfrage sowie die Nachfrage aus 
Westeuropa empfindlich zurückgegangen ist. Den stärksten Einbruch bei den 
Bestellungen spüren 72 Prozent der Betriebe in Deutschland und 64 Prozent in 
Westeuropa.

69 Prozent der Betriebe - vier Prozentpunkte mehr als im Mai - setzen im Juni auf 
Kurzarbeit. Im Schnitt betrifft das 74 Prozent der Beschäftigten, deren Arbeitszeit 
um durchschnittlich 38 Prozent abgesenkt wird. 

Bislang hatte die Pandemie kaum Auswirkung auf bestehende 
Ausbildungsverhältnisse. Allerdings planen 26 Prozent der ausbildenden Betriebe im 
kommenden Jahr weniger Ausbildungsplätze zu besetzen. 

 

Angaben in % Umfrage April Umfrage Mai Umfrage Juni
Sehr Stark 14 22 23
Stark 22 25 25
Mittel 24 24 26
Gering 23 21 18
Gar nicht 17 8 8
N 335 382 383

Wie stark ist die Produktion in Ihrem Betrieb derzeit infolge der Corona-Krise 
eingeschränkt? 

Angaben in %; Mehrfachnennung möglich 
Deutschland 
Westeuropa
USA
Osteuropa
Asien (ohne China)
China 
N 383

Auf welchen Märkten spüren Sie den stärksten Rückgang der Nachfrage? 

72
64

25
16
15

29

Anteil der Betriebe in % Umfrage Mai Umfrage Juni
Kurzarbeit wird genutzt 65 69

… für … % der Beschäftigten 71 74
Kurzarbeit wird nicht genutzt aber geplant 12 9

… für … % der Beschäftigten 46 38
Kurzarbeit wird weder genutzt noch geplant 22 22
keine Angaben 1 1
N 382 381

Nutzen Sie das Instrument der Kurzarbeit und wenn ja, für wie viel Prozent der 
Beschäftigten?

Angaben in %
Ausbildungsjahr 2020 / 2021

Nein 74
Ja 26

57
30

Ausbildungsjahr 2021 / 2022
Angebot höher oder konstant 69
Angebot sinkt 31
N 299

Wie wird sich Ihr Ausbildungsplatzangebot aufgrund von Corona entwickeln? 

Angebot verringert:

Ø Absenkung in Prozent 
Anteil Betriebe mit 100 % Absenkung


